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Frag nicht nach dem Sinn 
des Lebens, gib ihm einen.

Redaktionsschluss für die Mai Ausgabe ist Dienstag, 10.05. 2024, 12.00 Uhr
Anzeigen und Inserate bitte an:  stocker@vg-stallwang.de melden

 Herzlichen Glückwunsch

Geburten
Wir	 gratulieren	 Anna	 und	 Stefan	 Reiser,	 Landorf	 zur	
Geburt	 des	 kleinen	 Nino	 Maximilian	 vom	 11.03.2024	
sowie	Simone	und	Bernhard	Schmidbauer,	Stallwang	zur	
Geburt	des	kleinen	Korbinian	Josef	vom	30.03.2024

Eheschließung
12.04:	Sandra	Kappl	und	Thomas	Nadler,	Stützenbrunn
Glück und Gottes Segen wünschen wir dem Paar als Begleiter 
im gemeinsamen Leben!

Geburtstage
Im	Mai	können	runde	bzw.	halbrunde	Geburtstage	feiern:
20.05.:	Wilhelm	Heide,	Wetzelsberg	 	 70	Jahre
26.05.:	Rosemarie	Aumer,	Stallwang	 	 70	Jahre
30.05.:	Adelheid	Wick,	Stallwang	 	 75	Jahre
Wir gratulieren herzlich! Außerdem wünschen wir auch Ihnen, 
falls Sie im April oder Mai Geburtstag haben alles Gute und 
eine schöne Zeit 

KLJB Wetzelsberg
Bockbierfest
Zeit:	Samstag,	27.	April	2024,	19.00	Uhr
Ort:		Wetzelsberg,	Sportheim	
Förderverein „Zukunft Stallwang“ und Gemeinde 
Frühjahrsmarkt
Zeit.	Sonntag,	28.	April	2024	ab	10.00	Uhr
Ort:		Stallwang
TSV Stallwang-Rattiszell
Maibaumaufstellen
Zeit:	Dienstag,	30.	April	2024,	18.00	Uhr
Ort:		Stallwang,	Sportplatz

FF Landorf
Maibaumaufstellen
Zeit:	Dienstag,	30.	April	2024,	19.00	Uhr
Ort:		Landorf,	Feuerwehrhaus	
FF Schönstein
Maibaumaufstellen
Zeit:	Mittwoch,	01.	Mai	2024,	13.00	Uhr
Ort:		Schönstein,	Feuerwehrhaus
FF Stallwang
Florianifest
Zeit:	 Samstag,	 4.	Mai	 ab	 19.00	Uhr	 und	 Sonntag	 5.	Mai	 
ab	10.30	Uhr
Ort:		Stallwang,	Feuerwehrhaus

 Nicht vergessen 

150 Jahre KSK Stallwang-Landorf
Die	Gemeinde	und	der	Festverein	würden	sich	freuen,	
wenn	 die	Anwohner	 der	 Strecken	 des	 Fest-	 und	Kir-
chenzuges	 ihre	Häuser	 bzw	Gartenzäune	 schmücken	
würden.	
Vielen Dank.	

Zimmer verfügbar ab 01.05.2024
Senioren WG - Schlosser Stallwang

Eine Alternative zum Altersheim inkl. Betreuung, max 
6 Personen, Tel: 09964 601950

OGV mit Tombola am Frühjahrsmarkt
Der	OGV	Stallwang	beteiligt	sich	am	Sonntag,	28.04.24,	
mit	einer	Tombola	am	Frühjahrsmarkt	am	Stallwanger	
Dorfplatz.	Um	mit	 vielen	 schönen	 und	 hochwertigen	
Preisen	aufwarten	zu	können,	bittet	der	Verein	um	Sach-
spenden	 rund	 um	Haus	 und	Garten.	Wir	 freuen	 uns	
über	Selbstgemachtes,	Neuwertiges	und	alles	Schöne,	
das	 die	Augen	 und	 das	Herz	 erfreut.	Auch	 Pflanzen,	
Blumen	und	Stauden	werden	gerne	angenommen.	
Die	 Sachspenden	 können	 bis	 27.04.	 in	 Stallwang	 bei	
Hans	Aumer,	 Tel.	 610	 341,	 und	 in	 Landorf	 bei	Anita	
Dietl,	Tel.	1233,	abgegeben	werden.	
Der	OGV	 bedankt	 sich	 bei	 allen	Handwerkern,	 Bast-
lern,	Gartlern	und	Gönnern	 für	die	Sachspenden	und	
Unterstützung	der	Tombola!	Gudrun	Brunner
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Die Gemeinde Stallwang 

sucht schnellstmöglich 

Personal für die Schüleraufsicht an der Schule Stallwang 

ab sofort 

(übergangsweise als Krankheitsvertretung) 

 Krankheitsbedingt sucht die Gemeinde Stallwang Personal für die Schüleraufsicht an der Grund-
schule Stallwang. Immer Montags bis Freitags von 07:00 Uhr bis 07:45 Uhr ist die Aufsicht der  
Schüler zu gewährleisten.  
Rückmeldungen bitte zeitnah bei Bürgermeister Max Dietl oder in der VG Stallwang (09964/6402-0).

 

Europawahl 2024
Am	Sonntag,	09.06.2024	findet	die	Europawahl	2024	statt.	Die	Wahlbenachrichtigungen	hierzu	erhalten	Sie	voraus-
sichtlich	in	der	Woche	vor	Pfingsten.	Wie	bereits	2023	haben	Sie	auch	bei	dieser	Wahl	wieder	die	Möglichkeit,	Ihre	
Briefwahlunterlagen	online	zu	beantragen:	entweder	über	das	Bürgerserviceportal	der	Gemeinde	(Zugang	über	die	
Homepage	der	Gemeinde)	 oder	mittels	QR-Code	 –	der	 erforderliche	QR-Code	 ist	 auf	 der	Wahlbenachrichtigung	
abgebildet.	Sie	erhalten	Ihre	Briefwahlunterlagen	dann	umgehend	per	Post	zugeschickt.
Nutzen	Sie	diese	Art,	Ihre	Briefwahlunterlagen	bequem	online	zu	beantragen	–	unabhängig	von	Öffnungszeiten	und	
garantiert	ohne	Wartezeiten!
Sie	können	selbstverständlich	am	Wahlsonntag	auch	direkt	zur	Wahl	gehen.

Als Wahllokal für Stallwang steht ihnen dieses Jahr erstmals das Pfarrheim

In Stallwang, Kirchberg  16 zur Verfügung; das Wahllokal ist barrierefrei.

Im Bürgersaal am Dorfplatz in Stallwang kann nicht gewählt werden!

In	Wetzelsberg	findet	die	Wahl	ebenfalls	im	Pfarrheim	statt,	in	Landorf	im	Sportheim,	wie	bisher.	

 
 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft 94375 Stallwang  
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Personal  

für die Raumpflege im Rathaus Stallwang ein. 
 

*Beschäftigung in Teilzeit mit 8 STD/Woche 
*Bezahlung nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 

*inkl. aller Zusatzleistungen des öffentlichen Dienstes 
 
 
Bewerbungen bitte bis 8. Mai 2024 an die VG Stallwang, Straubinger Str. 18, 94375 Stallwang; gerne 
auch per eMail an info@vg-stallwang.de. Auskünfte erteilt VG-Vorsitzender Max Dietl bzw. 
Geschäftsstellenleiter Franz Pfeffer, Tel. 09964/6402-24. 
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GEMEINDE STALLWANG 
Landkreis Straubing-Bogen 

Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang 
www.stallwang.de 

 
 

 

Auszug aus Sitzungsniederschrift vom 21.03.2024  
Öffentlicher Teil 

 
18. Erweiterung der Tagesordnung, ggf. Feststellung der objektiven Dringlichkeit - I  
 Bürgermeister Dietl informierte die Mitglieder des Gemeinderates über die beabsichtigte 

Erweiterung der Tagesordnung um folgende Themen: 
• im öffentlichen Teil:  

o Muni-App; Vertragsverlängerung – I, B, E 
Zur Kenntnis genommen  
 

18.1 Feststellung der Objektiven Dringlichkeit - I, B, E  
 Der folgende Tagesordnungspunkt wird einstimmig als objektiv dringlich erachtet: 

 
 

18.2 Erweiterung der Tagesordnung - I, B, E  
 Die Tagesordnung wird um folgendes dringliche Thema erweitert: 

• Im öffentlichen Teil: 
o Muni-App; Vertragsverlängerung – I, B, E 

 
 

19. Gemeindeentwicklung; Antrag auf Errichtung eines WLAN-Hotspots auf dem 
Dorfplatz - I, B, E  

 Bürgermeister Dietl stellte dem Gemeinderat den Antrag des Fördervereins Zukunft 
Stallwang auf Errichtung eines WLAN-Hotsports auf dem Dorfplatz vor. Über einen 
derartigen Hotspot wurde bereits in einer Sitzung im Jahr 2016 gesprochen, hier hätte 
man auch noch eine Förderung erhalten, welche es jetzt nicht mehr gibt.  
Da Herr Schmidt in seinem Antrag auf die Attraktivität gerade auch für jüngere Menschen 
eingegangen ist, hat sich Dietl hierzu umgehört. Sowohl vom Gemeinderat, als auch von 
den Rückfragen wurde angegeben, dass sich nur sehr wenige Jugendliche und 
Erwachsene in derartige Hotspots einloggen.  
Durch Gemeinderatsmitglieder wurde außerdem angemerkt, dass zu den Öffnungszeiten 
der Sparkasse bereits ein WLAN-Hotspot am Dorfplatz vorhanden ist. Aufgrund der 
Unterhaltskosten in Höhe von ca. 720,00 € jährlich für die Gemeinde, soll zunächst bei 
der Sparkasse nachgefragt werden, ob diese den Hotspot nicht über deren 
Öffnungszeiten hinaus anbieten können. 
 
 

20. Gesundheitssport; Antrag auf Förderung der Aktion "Wir bewegen uns" - I, B, E  
 Bürgermeister Dietl stellte dem Gemeinderat den Antrag von Herrn Helmut Schlecht zur 

Förderung der Aktion „Wir bewegen uns“ vor. Herr Schlecht möchte durch die Aktion 
neben dem Gesundheitssport auch Einrichtungen der Gemeinde unterstützen. Die 
Gemeinde fördert die Aktion wie auch im letzten Jahr mit 500,00 €. 
Der Gemeinderat beschließt die Aktion „Wir bewegen uns“ mit 500,00 € zu unterstützen. 
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21. Bauangelegenheiten; Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Fl.-Nr. 
142, Gemarkung Landorf - I, B, E 
 

 

 
 Der erste Bürgermeister Max Dietl informierte den Gemeinderat über den kürzlich 

eingegangenen Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 
Flur-Nummer 142 der Gemarkung Landorf. 
 
Die Antragssteller beabsichtigen den Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 
aufgeteilt auf drei Häuser welche baulich miteinander verbunden sind. 
welche baulich miteinander verbunden sind. 
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich der Einbeziehungssatzung Landorf. 
Somit wurden damals die baurechtlichen Voraussetzungen geschaffen. 
 
Des Weiteren handelt es sich hierbei um den Innerortsbereich, gemäß § 34 BauGB. Ein 
Bauvorhaben ist zulässig, wenn sich das Bauvorhaben, nach: 
Vor Einreichung des Bauantrages wurde seitens Herrn Aich, Bauverwaltung 
Verwaltungsgemeinschaft Stallwang eine Voranfrage bei Herrn Kreisbaumeister Stauber, 
Landratsamt Straubing-Bogen gestellt. Hierbei wurde uns am 21 Juli 2022 die 
Einschätzung schriftlich mitgeteilt, dass oben genanntes Bauvorhaben innerhalb des 
Geltungsbereiches der Einbeziehungssatzung Landorf die baulichen Voraussetzungen 
erfüllt. 
Des Weiteren fragte Herr Golomb am 25.09.2023 bei Herrn Rohrmeier – Technische 
Abteilung des Bauamtes – Landratsamt Straubing Bogen – bzgl. des Einfügens in die 
nähere Umgebung an. Nach Einschätzung von Herrn Rohrmeier und Herrn Stauber fügt 
sich das Bauvorhaben laut vorliegender Planzeichnung ein. 
Die wegerechtliche Erschließung ist gesichert. Die Wasserversorgung erfolgt über die am 
Grundstück liegende Quelle – die Abwasserbeseitigung erfolgt über die gemeindliche 
Abwasserentsorgung. 
Die angrenzenden Flur-Nummern:  
138, 140, 141, 143, 144, 145, 147, 150, 151, 155, 156 der Gemarkung Landorf haben Ihre 
Zustimmung mit Ihrer Unterschrift am Bauantragsformular erteilt. Die Flur-Nummer 173/3 
der Gemarkung Landorf befindet sich im Besitz des Freistaates Bayern (=Staatsstraße) 
und wird im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens eingeholt. 
Der Gemeinderat erteilt zum oben genannten Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage auf Flurnummer 142, Gemarkung Landorf das gemeindliche 
Einvernehmen. 
 
 

22. Nutzungsänderung der Grundschule zu Kindertagesstätte und Hort; Bekanntgabe 
der Submissionsergebnisse, Auftragsvergaben - I, B, E  

   
22.1 Sportplatz - I, B, E  

 
22.2 Trockenbau - I, B, E  
 Bei der Ausschreibung des Trockenbaus für die genannte Baumaßnahme sind bis zum 

Submissionstermin 5 Angebote form- und fristgerecht über das elektronische 
Vergabeportal des Bayerischen Staatsanzeigers eingegangen: 
Fa. Obermeier, Landau  93.013,58 € - günstigster Anbieter  
              c 
Beschluss: 
 
Der Trockenbau der Nutzungsänderung von Teilen der Grundschule zu Kindergarten und 
Hort werden an den günstigsten Anbieter, die Firma Obermeier aus Landau zum 
Angebotspreis von 93.013,58 € (inkl. MwSt.) vergeben. 
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22.3 WC-Container - I, B, E  
 
 Bei der Ausschreibung des WC-Containers für die genannte Baumaßnahme sind bis zum 

Submissionstermin 4 Angebote form- und fristgerecht über das elektronische 
Vergabeportal des Bayerischen Staatsanzeigers eingegangen: 
Fa. Strunz&Strunz, Regensburg 18.895,69 € - günstigster Anbieter 
Beschluss: 
Der WC-Container für den Kindergarten als Teil der Nutzungsänderung von Teilen der 
Grundschule zu Kindergarten und Hort werden an den günstigsten Anbieter vergeben. 
 
 

 
22.4 Außenelemente - I, B, E  

 
 Bei der Ausschreibung der Außenelemente für die genannte Baumaßnahme sind bis zum 

Submissionstermin keine Angebote form- und fristgerecht über das elektronische 
Vergabeportal des Bayerischen Staatsanzeigers eingegangen. 
Die Außenelemente für die Nutzungsänderung von Teilen der Grundschule zu 
Kindergarten und Hort, werden nun nach dem bekannten Verfahren neu ausgeschrieben.  
Zurückgestellt  
 

22.5 Lose Möblierung - I, B, E  
 Bei der Ausschreibung der Losen Möblierung für die genannte Baumaßnahme ist bis zum 

Submissionstermin nur dieses folgende Angebot form- und fristgerecht über das 
elektronische Vergabeportal des Bayerischen Staatsanzeigers eingegangen: 
 
Fa. Resch Möbelwerkstätten 92.286,57 € (inkl. Nachlass) (inkl. MwSt.) 

 
Beschluss: 
Die Lose Möblierung der Nutzungsänderung von Teilen der Grundschule zu Kindergarten 
und Hort werden an den günstigsten Anbieter, die Firma Resch Möbelwerkstätten zum 
Angebotspreis von 92.286,57 € (inkl. MwSt.) vergeben. 
 

22.6 Fliesenarbeiten - I, B, E  
 Bei der Ausschreibung der Fliesenarbeiten für die genannte Baumaßnahme sind bis zum 

Submissionstermin 5 Angebote form- und fristgerecht über das elektronische 
Vergabeportal des Bayerischen Staatsanzeigers eingegangen: 
Fa. Gruber, Loitzendorf  16.875,99 € - günstigster Anbieter  
Beschluss: 
Die Fliesenarbeiten der Nutzungsänderung von Teilen der Grundschule zu Kindergarten 
und Hort werden an den günstigsten Anbieter, die Firma Gruber aus Loitzendorf zum 
Angebotspreis von 16.875,99 € (inkl. MwSt.) vergeben. 
 
 

23. Feuerwehrwesen; Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen - I, B, E  
 
 Für die notwendigen Beschaffungen der Gemeindefeuerwehren wurden durch die 

Sachbearbeiterin Frau Inhofer Angebote eingeholt.  
Die Feuerwehr Wetzelsberg benötigt 3 Strahlrohre, eine Lampe und einen Systemtrenner. 
Die Feuerwehr Schönstein benötigt 4 Saugschläuche und 9 Feuerwehranzüge „Bayern 
2000“ 
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Für die Beschaffungen der beiden Feuerwehren wurden Angebote der Firma Sturm und 
der Firma Kilian eingeholt.  
Die Feuerwehr Landorf benötigt eine Heizung im Feuerwehrhaus, da hier die Temperatur 
in den Wintermonaten unter dem Gefrierpunkt liegt und somit die benutzten Schläuche 
kaputtgehen. Der Gemeinderat schlägt hier vor die Schläuche nach der Benutzung zur 
Schlauchpflege nach Ascha zu bringen. 
Die Feuerwehr Stallwang benötigt als Ersatzbeschaffung neue Einsatzkleidung. Da hier 
die gleichen Anzüge angeschafft werden sollen, wie bereits vorhanden, liegt nur ein 
Angebot der Firma Sturm vor. Die Firma Sturm hat für die Anzüge der Marke S-GARD 
den Gebietsschutz, und darf sie als einzige verkaufen. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt folgende Angebote für die Beschaffung von 
Ausrüstungsgegenständen für die Gemeindefeuerwehren anzunehmen: 
Angebote der Firma Sturm in Höhe von 5.958,63 € für die Beschaffungen der 
Feuerwehren Wetzelsberg und Schönstein. 
Angebot der Firma Sturm für die Anzüge der Feuerwehr Stallwang in Höhe von 20.427,54  
 

24. Muni-App; Vertragsverlängerung - I, B, E  
 
 Der Vertrag für die Muni-App läuft zum 24.03.2024 aus, die Verlängerung für ein weiteres 

Jahr kostet die Gemeinde 2.841,72 €. Die App wird von vielen Vereine gut genutzt. Es 
soll nochmal auf die Vereine zugegangen werden, damit diese auch weiterhin viele 
Beträge erstellen. Auch soll von Seiten der Gemeindeverwaltung die App besser genutzt 
werden.  
Der Gemeinderat beschließt die Vertragsverlängerung der Muni-App um ein weiteres Jahr 
für 2.841,72 €. 
 

25. Genehmigung der letzten Niederschrift; öffentlicher Teil  
 Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 29.02.2024 lag der Einladung 

bei. 
Der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 29.02.2024 wird vollinhaltlich 
zugestimmt. 
 

26. Bekanntgaben, Wünsche, Anträge  
  
26.1 Fest Burschenverein Wiesenfelden  
 Der Gemeinderat wurde für den 10.06.2024 zum 75-jährigen Gründungsfest des 

Burschenvereins Wiesenfelden eingeladen. 
Zur Kenntnis genommen  
 

 Ortshauptversammlung der CSU Stallwang fi ndet statt . 
Die	Christlich	Soziale	Union	(CSU)	Stallwang	lädt	zu	Ihrer	Jahreshauptversammlung	ein.	Die	diesjährige	Mitglieder-
versammlung	fi	ndet	am	Donnerstag,	den	16.05.2024	um	19:00	Uhr	im	Gasthaus	zur	Post	statt	.	Alle	Mitglieder	und	
interessierte	sind	hierzu	herzlich	eingeladen.	Nach	einer	Begrüßung	durch	Ortsvorsitz	enden	Daniel	Poiger	stehen	
folgende	Tagesordnungspunkte	auf	dem	Programm:	weitere	Grußworte,	Rechenschaftsbericht	mit	Aussprache,	Kas-
senbericht	mit	Aussprache,	Kassenprüfb	 ericht	und	Entlastung	der	Vorstandschaft,	Ehrung	langjähriger	Vereinsmit-
glieder,	Delegiertenwahlen.	 Im	Anschluss	 referiert	 Landrat	 Josef	 Laumer	 über	 die	 Entwicklungen	 im	Landkreis.	
Weiter	stellt	der	Europalistenkandidat	Philip	Soma	die	Vorteile	von	Europa	und	sich	vor	und	steht	für	Fragen	zur	
Verfügung.	

Text: Daniel Poiger

                       
Matthäus Junker

                                 
Malermeister

Schimmel Gutachter
Gebäude Energieberater

www.malermeister-junker.de
0175/5576902

Lilientalweg 2, Stallwang

 

Mühlenweg 8
94347   Ascha
T 09961 94210

F 09961 942129
ascha@mks-ai.de

www.mks-ai.de
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 Rund um die Schule und Kita

Besuch in der 2. Klasse
Die	Vorschulkinder	waren	 zum	Besuch	 in	 die	 2.	Klasse	
eingeladen.	Ziemlich	aufgeregt	freuten	sie	sich	auf	ihren	
Besuch.	 Denn	 nicht	 nur	 ihre	 künftige	 Klassenlehrerin	
erwartete	 sie,	 auch	 alte	 Freunde	 aus	 dem	Kindergarten	
konnten	 sie	 wieder	 treffen.	 Die	 Schulkinder	 begannen	
damit,	 dass	 Lied	 „Kleiner	 Floh“	 für	 die	 Kindergarten-
kinder	 zu	 singen.	 Anschließend	 wurden	 die	 „schlauen	
Wölfe“	 in	 Partnergruppen	 aufgeteilt,	 wobei	 jedes	 Kind	
mit	 einem	 Schulkind	 zusammenarbeitete.	 Gemeinsam	
lösten	sie	ein	Osterarbeitsblatt,	das	ihre	Ausdauer,	Geduld	
und	Teamfähigkeit	herausforderte.
Während	die	Schulkinder	ihren	Partnern	einen	Text	über	
Osterhasen	vorlasen,	wurden	die	Vorschulkinder	aufge-
fordert,	die	Bilder	der	Geschichte	in	die	richtige	Reihen-
folge	zu	bringen.	Durch	kooperatives	Arbeiten	schnitten	
sie	dann	die	Bilder	 aus	und	klebten	 sie	 in	der	 richtigen	
Reihenfolge	auf.	Die	gesamte	Aktivität	förderte	nicht	nur	
das	Lernen,	sondern	auch	den	Teamgeist	und	die	Zusam-
menarbeit	zwischen	den	Kindern.
Als	Belohnung	für	ihre	Bemühungen	erhielten	alle	Kinder	
zum	Abschluss	einen	Schokoosterhasen,	über	den	sie	sich	
ausgelassen	freuten.

Bericht: Sarah Hasenkopf

Kinder lernen spielerisch die Bedeutung der 
Zahngesundheit
Am	Donnerstag,	dem	21.	März	2024	besuchten	die	Zahn-
ärztin	 Frau	 Dr.	 Moller	 und	 die	 Prophylaxehelferin	 Ella	
Völkl	die	Kinder	im	Kindergarten.	Der	Besuch	drehte	sich	
rund	um	das	Thema	Zahngesundheit.
Die	Kinder	wurden	herzlich	von	Frau	Dr.	Moller	und	von	
Frau	 Völkl	 empfangen	 und	 durften	 zunächst	 ein	 aufre-
gendes	Kasperltheater	genießen.	Dabei	lernten	sie	spiele-
risch,	wie	wichtig	es	ist,	die	Zähne	richtig	zu	putzen	und	
wie	oft	dies	am	besten	geschieht	–	nämlich	zweimal	täg-
lich,	 morgens	 und	 abends.	 Besonders	 anschaulich	 wur-
den	die	Putztechniken	gezeigt:	erst	hin	und	her	und	dann	
rundherum.
Im	Anschluss	 an	 die	 Vorstellung	 hatten	 alle	 Kinder	 die	
Gelegenheit,	 einem	Löwen	mit	 einem	 Fühler	 und	 einen	
Spiegel	 in	den	Mund	zu	schauen	und	 ihre	 frisch	erwor-
benen	Kenntnisse	zu	zeigen.	Die	Vorschulkinder	 lernten	
darüber	hinaus,	welche	Lebensmittel	die	Zahngesundheit	
fördern	und	welche	vermieden	werden	sollten.
Ein	Highlight	war	 sicherlich	die	Möglichkeit,	mit	 einem	
speziellen	"Wundertrank"	die	eigenen	Zähne	blau	einzu-
färben,	um	dann	unter	Anleitung	das	richtige	Zähneput-
zen	zu	üben.	Diese	Aktion	erforderte	Mut	und	Geschick	
von	unseren	„schlauen	Wölfen“,	die	sich	jedoch	tapfer	den	
Herausforderungen	 stellten.	Als	 Belohnung	 für	 ihr	 auf-
merksames	 Zuhören	 und	Mitmachen	 erhielten	 die	 Vor-
schulkinder	 am	 Ende	 des	 Tages	 einen	 Zahnputzbecher,	
einen	Spiegel,	eine	Zahnbürste	und	Zahnpasta,	damit	sie	
zu	Hause	ihre	neu	erworbenen	Kenntnisse	weiter	vertie-
fen	können.
Die	Veranstaltung	war	nicht	nur	lehrreich,	sondern	auch	
ein	großer	Spaß	für	alle	Kinder	und	leistete	einen	wichti-
gen	Beitrag	zur	Förderung	der	Zahngesundheit.

Bericht: Sarah Hasenkopf

S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte

19Gemeindebote Nr. 03 / 27.03.2024

exklusive Fenster- und Schiebesysteme  •  Wintergärten

Wintergarten Gruber • Straubinger Straße 41–43 • 94347 Ascha

I H R E  OASE  D I R E K T  A U S  ASCHA  B E I  S T R A U B I N G
� 09961 700 180

www.wintergarten-gruber.de
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Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei

Heizung

Sanitär

Polizeibesuch im Kindergarten: Der sichere 
Schulweg
Am	Mittwoch,	dem	13.	März	2024,	erlebten	die	Kinder	des	Kin-
dergartens	einen	aufregenden	Tag	–	Die	Polizei	kam	zu	Besuch.	
Die	beiden	Polizisten	Herr	Kapplmann	und	Herr	Peschke	nah-
men	 sich	 Zeit,	 um	 den	 Vorschulkindern	 zu	 erklären,	 welche	
Ausrüstung	 ein	 Polizist	 trägt	 und	 welche	 wichtigen	 Gegen-
stände	er	bei	 sich	 führt.	Um	den	Kindern	den	sicheren	Schul-
weg	zu	zeigen,	wurde	im	Speiseraum	eine	große	Straße	auf	dem	
Boden	aufgebaut.	Dabei	wurden	ihnen	die	Bedeutung	der	vier	
wichtigen	 Schritte	 beim	Überqueren	 einer	 Straße	 beigebracht:	
STEHEN,	 HÖREN,	 SEHEN,	 GEHEN.	 Diese	 wurden	 dann	
praktisch	am	Zebrastreifen	geübt,	bevor	es	für	die	Kinder	und	
die	 Polizisten	 nach	 draußen	 ging.	 Die	 Vorschulkinder	 hatten	
die	Gelegenheit,	 ihr	neues	Wissen	auf	der	echten	Straße	unter	
Beweis	 zu	 stellen,	 und	 alle	 beteiligten	 Kinder	 zeigten	 großes	
Interesse	und	Aufmerksamkeit.	Abschließend	durften	sie	noch	
einen	Blick	ins	Polizeiauto	werfen	und	sogar	eine	Polizeiweste	
anziehen,	was	den	Tag	zu	einem	unvergesslichen	Erlebnis	 für	
unsere	 „schlauen	Wölfe“	machte.	Der	 Besuch	der	 Polizei	war	
nicht	nur	informativ,	sondern	auch	eine	spannende	Erfahrung	
für	alle	Kinder	des	Kindergartens.

Bericht: Sarah Hasenkopf      

Die OGV-BIENCHEN - unsere neue Kinder-
gruppe des OGV-Stallwang
 Liebe Kinder, liebe (Groß-) Eltern,
wir,	von	den	OGV-BIENCHEN,	möchten	euch	ein	spannendes	
Programm	in	und	mit	der	Natur	bieten,	alles	unter	dem	Motto	
"Basteln	und	Werkeln	 -	 etwas	Tolles	 schaffen,	 so	wie	Bienchen	
das	eben	machen".
Alle	6	Wochen	werden	wir	Samstag	Nachmittag	meist	saisonelle	
Aktionen	 speziell	 für	Kleinkinder	und	Kinder	 im	Grundschul-
alter	 anbieten.	Die	Kinder	werden	dabei	 von	 euch	Eltern	oder	
Großeltern	unterstützt.	Es	sollen	schöne	und	aufregende	Nach-
mittage	für	euch	(Groß-)	Eltern	mit	euren	Kindern	sein.
Weitere	 Informationen	 zu	 den	 OGV-BIENCHEN,	 Kontaktda-
ten	und	unser	geplantes	Jahresprogramm	findet	ihr	unter	http://
ogv-stallwang.de/kindergruppe-ogv-bienchen/

Erstes Treffen der OGV-BIENCHEN - ein voller Pfarrsaal
Am	 Samstag,	 den	 23.	März	 durften	 bei	 unserer	 ersten	Aktion	
bereits	35	fleißige	kleine	Bienchen	mit	ihren	Eltern	einen	wunder-
schönen	Nachmittag	verbringen	-	beim	Basteln	von	Osternesterl	
aus	Milchkartons	und	Färben	von	Eiern	mit	Naturmaterialien.
Die	Milchkartons	wurden	bemalt,	geschnitten,	beklebt	und	 für	
die	Aussaat	von	Kresse	vorbereitet.	Die	Eier	wurden	mit	Zwie-
belschale,	 Rotkohl,	 Kurkuma,	 Aroniabeeren	 und	 Rote	 Beete	
gefärbt.	Die	 bunten	Eier	 konnten	die	Kleinen	dann	mit	Watte-
stäbchen	und	Essig	bemalen.
Nach	 etwa	 2	 Stunden	 gingen	 alle	 Kinder	 glücklich	 mit	 ihren	
Osternesterl	in	Form	von	Kücken,	Bär	oder	Hase,	ihren	gefärbten	
Ostereiern	und	den	liebevoll	gestaltete	Tütchen	mit	Kressesamen	
nach	Hause.

 Nächste Veranstaltung am 11. Mai - Kräutergarten
Am	Samstag,	 11.05.	 um	14	Uhr	 suchen	wir	 im	Naturgarten	 in	
Schönstein	 nach	Wildkräutern	 und	 verarbeiten	 diese	 dann	 zu	
Quark	und	Limonade.	Zudem	verteilen	wir	die	Sonnenblumen-
kerne	für	unseren	Wettbewerb:	"Wer	pflanzt	die	größte	Sonnen-
blume".

 Euer OGV-BIENCHEN ORGA-TEAM   

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559Reinhard Ruhland

Bau- und Möbelschreinerei
94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

�  Laufend frische Brezen
� Bauernbrote aus eigenem Natursauer
�  Warmer Leberkäse
�  Sandwich, lecker belegt, Pizzastücke

Mo - Fr 5.30 – 14.00 Uhr       Sa 6.00 – 13.00 Uhr

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
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46 Einsätze forderten Feuerwehr Stallwang
Ehrungen für 50-jährige Mitgliedschaft – Günter Ruhland verabschiedet

Stallwang	(hv).	Eine	ausführliche	Rückschau	gab	es	nach	dem	gemeinsamen	Essen	bei	der	Feuerwehr	Stallwang.	Gegenüber	dem	
Vorjahr	waren	wesentlich	mehr	Einsätze	zu	bilanzieren.	Kommandant	Thomas	Fuchs	berichtete	über	994	Stunden,	die	die	Leute	der	
Feuerwehr	leisteten.	Ein	Schwerpunkt	waren	dabei	die	35	Einsätze	in	Technischer	Hilfeleistung	(THL).	Zu	neun	Brandeinsätzen	wurde	
alarmiert,	 dazu	 kamen	 zwei	 Sicherheitswachen.	 „Die	 jahrelange	 intensive	Ausbildung	 hat	 sich	wieder	 einmal	 ausgezahlt“,	 lobte	
Fuchs.	Dieser	informierte	über	die	insgesamt	72	abgeleisteten	Übungen,	wozu	auch	drei	Gemeinschaftsübungen	gehörten.	Gerade	
diese	seien	sehr	wichtig,	um	die	Gegebenheiten	vor	Ort	kennenzulernen	und	die	Zusammenarbeit	mit	anderen	Wehren	zu	üben.	
Kritik	übte	der	Kommandant	an	den	immer	mehr	werdenden	Alarmierungen,	wo	man	beispielsweise	zum	Entfernen	eines	kleinen	
Baumes	ausrücken	müsse.	Da	sei	viel	mehr	Eigeninitiative	der	Leute	gefragt.	Fuchs	dankte	seinen	Ausbilderkollegen	Markus	Fischer,	
Max	Schambeck	und	Thomas	Zollner	für	die	vielen	geopferten	Stunden.	Der	Kommandant	ging	dann	auf	Brandschutzerziehung	und	
Neuanschaffungen	ein	und	informierte	über	den	Stand	bei	Fahrzeugen	und	Gerätehaus.	Für	3000	Euro	habe	man	neue	Ausrüstung	
beschafft.	
Als	neuer	Atemschutzbeauftragter	sprach	Thomas	Zollner.	Mit	24	aktiven	Atemschutzträgern,	davon	fünf	Neuzugängen,	die	ihre	Aus-
bildung	abgeschlossen	haben,	werde	das	Soll	 erfüllt.	Neben	vielen	Übungen	war	man	bei	drei	Brandeinsätzen	gefordert.	Über	die	
Jugendfeuerwehr	mit	sieben	Mitgliedern	berichtete	Max	Schambeck.	Drei	seien	im	letzten	Jahr	in	den	aktiven	Dienst	übergetreten.	Bei	
26	Übungsabenden	habe	man	458	Stunden	absolviert.	Die	Ausbildung	zur	„Jugendflamme“	haben	alle	bestanden.	Im	September	habe	
man	eine	12-Stunden-Übung	abgehalten,	was	ein	Höhepunkt	für	die	Jungen	war.	In	dieser	Zeit	wurden	drei	verschiedene	Einsatzszena-
rien	geübt.	Mit	dem	Wissenstest	und	dem	Besuch	des	Christkindlmarktes	endete	das	Jahr.	Andreas	Wanninger	legte	den	Kassenbericht	
mit	einem	erzielten	„Plus“	vor.	
Vorstand	Johannes	Völkl	ging	auf	das	Vereinsleben	mit	dem	Florianifest	im	Mai,	der	Teilnahme	am	Gründungsfest	des	TSV,	der	Kar-
freitagsübung,	dem	Helferfest	oder	der	Versteigerung	ein.	Im	Fasching	wurde	der	Feuerwehrball	abgehalten.	An	kirchlichen	Festen	
habe	man	teilgenommen	und	Nachbarvereine	besucht.		
Bürgermeister	Max	Dietl	hatte	die	Ausführungen	genauestens	verfolgt	und	konnte	sich	über	das	Gehörte	nur	zufrieden	zeigen.	Überall	
in	den	Gruppen	und	in	der	Führung	werde	Hervorragendes	geleistet.	Aus	der	Jugendarbeit	komme	sehr	guter	Nachwuchs	nach.	Die	
Gemeinde	unterstütze	die	insgesamt	vier	Ortsfeuerwehren	gerne.	Als	Stützpunktwehr	sei	aber	Stallwang	schon	besonders	gefordert.	

Ehrungen und Beförderungen 
Dann	folgten	Ehrungen	für	eine	 langjährige	Mitgliedschaft.	Seit	 fünfzig	 Jahren	sind	Ludwig	Auer,	Günter	Enger,	Reinhard	Hierl,	
Hans	Kwade,	Josef	Pflügl,	Günter	Ruhland,	Alfons	Schedlbauer,	Hermann	Völkl,	Josef	Zollner	und	Ludwig	Prommesberger	Mitglie-
der.	Sie	bekamen	eine	Urkunde	mit	Krug	und	ein	neues	Dienstaltersabzeichen.	Aus	dem	aktiven	Dienst	verabschiedet	wurde	Günter	
Ruhland,	der	zwölf	Jahre	zweiter	Kommandant	und	Gruppenführer	sowie	Ausbilder	war.	Zwanzig	Aktive	erhielten	eine	Beförde-
rung.	Mit	Handschlag	wurden	Neumitglieder	in	die	Stallwanger	Feuerwehr	aufgenommen.	Leonhard	Brunner	und	Lena	Vogel	sind	
aktiv	dabei,	Jonas	Steinkirchner	in	der	Jugendgruppe	und	vier	Frauen	–	Anette	Fischer,	Andrea	Hofmann,	Sandra	Kerscher	und	Gabi	
Zollner	-	traten	als	passive	Mitglieder	ein.	Nachdem	Andreas	Wanninger	überraschend	von	seinem	Amt	als	Kassier	zurücktrat,	wurde	
Franz	Kerscher	zu	seinem	Nachfolger	gewählt.	Mit	einer	Vorschau	und	vielen	Dankesworten	endete	die	Versammlung.	Text Andrea 
Völkl 

 Von links: Kommandant Thomas Fuchs mit den Geehrten Ludwig Auer, Alfons Schedlbauer, Horst Dumbius, Josef Zollner, Günter 
Ruhland, Günter Enger und Ludwig Prommesberger sowie Bürgermeister Max Dietl (hinten, 3. v. links) und Vorstand Johannes Völkl. 
Foto: Dominik Ruhland
 Aktuelles von den Vereinen
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Apfelbäume für Schulkinder
Seit	bereits	mehr	als	zwanzig	Jahren	spendet	der	Obst-	und	
Gartenbauverein	(OGV)	Stallwang	den	Schülern	der	Grund-
schule	ein	eigenes	Apfelbäumchen.	Die	Zweitklässler	bekom-
men	jährlich	im	März	in	einer	besonderen	Unterrichtseinheit	
Besuch	von	Vertretern	des	OGV.	Andrea	Völkl	besprach	mit	
den	Schülern	im	theoretischen	Teil	Wissenswertes	über	Äpfel	
und	fragte:	„Wie	bekommt	man	einen	Apfelbaum“,	„Welche	
Sorten	 kennt	 ihr?“,	 „Was	 kann	man	mit	 Äpfeln	machen?“	
oder	„Was	braucht	es,	damit	ein	Baum	wächst	und	Früchte	
trägt?“.	Dann	durften	alle	ein	Schild	mit	dem	Namen	einer	
Sorte	losen.	Drei	verschiedene	Apfelsorten	standen	zur	Aus-
wahl.	 Hans	 Aumer	 und	 Franz	 Bornschlegl	 übernahmen	
anschließend	den	praktischen	Teil.	Sie	zeigten	den	Mädchen	
und	Buben	wie	aus	zwei	Holzteilen	–	einer	Wurzelunterlage	und	einem	Edelreiser	–	ein	kleines	Apfelbäumchen	entsteht.	
Diese	Technik	des	Veredelns	nennt	man	„Kopulation“.	Die	jungen	Bäume	wurden	dann	in	Töpfe	mit	Erde	gepflanzt	und	
im	Schulgarten	mitsamt	dem	Topf	eingegraben.	Dort	haben	sie	nun	zwei	Jahre	Zeit,	sich	zu	entwickeln.	Die	Viertklässler	
durften	nämlich	ihren	Baum	in	Empfang	und	mit	nach	Hause	nehmen.	Die	OGVler	gaben	noch	nützliche	Hinweise,	wie	
sich	dieser	daheim	gut	entwickeln	kann.	Gegen	Wühlmäuse	werde	dringend	ein	Singerldraht	mit	kleiner	Maschenweite	
als	Verbissschutz	 im	Wurzelbereich	empfohlen.	Rehe	und	Hasen	könnten	am	Stamm	Schäden	verursachen	und	den	
Baum	massiv	schädigen.	(hv).	 	 	 	 	 	 	 	 							Text und Bild: Andrea Völkl  

KLJB Stallwang Jahreshauptversammlung 
Stallwang.	(dp)	Der	Rückblick	des	vergangenen	Jahres	stand	im	Mittelpunkt	der	Jahreshauptversammlung	der	Katholi-
schen	Landjugendbewegung	(KLJB)	im	Pfaarsaal.	Eingangs	lobten	die	Ehrengäste,	darunter	Pfarrer	William	Akkala	und	
stellvertretender	Bürgermeister	Florian	Fuchs,	die	KLJB	für	ihre	Arbeit	und	boten	zugleich	auch	ihre	Unterstützung	bei	
bevorstehenden	Festen	an.	Die	KLJB	Stallwang	war	im	vergangenen	Vereinsjahr	wieder	sehr	aktiv,	dies	machte	Vorsit-
zender	Patrick	Fuchs	im	Rückblick	deutlich.	Neben	größeren	Veranstaltungen	wie	einem	Faschingsball	und	einem	Som-
mernachtsfest	wurden	viele	weitere	kleinere	Aktionen	durchgeführt.	
Teilnahme an Festen
Die	letzten	großen	Aktionen	waren	zum	einen	die	Teilnahme	
am	Gründungsfest	 des	 TSV	 Stallwangs	 und	 zum	 anderen	
das	Gestalten	eines	Grillstandes	bei	der	Jugendwallfahrt	am	
Bogenberg.	Aber	 auch	 die	 gemeinsame	 Studienfahrt	 nach	
Prag	ist	allen	noch	gut	im	Gedächtnis.	Außerdem	stellt	die	
Jugend	 Stallwang	 Mitglieder	 für	 die	 KLJB-Kreisvorstand-
schaft	 und	 den	 Bund	 der	Deutschen	Katholischen	 Jugend	
(BDKJ)	Straubing-Bogen.	Auch	das	katholische	in	der	Jugend-
gruppe	kommt	nicht	zu	kurz.	So	schmückte	die	Landjugend	
einen	Fronleichnamsaltar	und	nahm	beim	Erntedankgottes-
dienst	teil.	Des	Weiteren	veranstaltete	die	Jugend	nach	der	
Christmette	 einen	 Glühwein-und	 Punschausschank.	 Um	
das	Miteinander	zu	stärken,	organisierte	man	oft	im	Jugend-
heim	einen	Grillabend	oder	hat	zusammen	Pizza	gegessen.	
Die	Außenanlage	des	Pfarrheimes	pflegte	man	mit	Sorgfalt	
und	auch	das	Jugendheim	wurde	aufgeräumt.
Nachdem	anschließenden	Kassenbericht	durch	Julia	Kötterl	
und	 den	 Kassenprüfbericht	 wurde	 zum	 Tätigkeitsbericht	
und	der	Vorschau	für	das	neue	Vereinsjahr	übergegangen.	
Im	Anschluss	wurde	die	Versammlung	mit	einem	gemeinsa-
men	Mittagessen	abgeschlossen.
Text und Bild: Johanna Steinkirchner 

Von links vorne: Michael Markst (Kreisverband), Patrick Fuchs 
(Vorsitzender), Nico Fischer (Stellvertreter), Pfarrer William 
Akkala

Maibauaufstellen der Freiwillig 
Feuerwehr Landorf 

Landorf.	Wie	jedes	Jahr	führt	die	Freiwillig	Feuerwehr	
Landorf	am	30.04.2023	abends	um	19:00	Uhr	ein	Maiba-
umaufstellen	beim	Feuerwehrhaus	durch.	Die	Bevölke-
rung	hierzu	herzlich	eingeladen.	Für	Fragen	stehen	der	
1.	 Vorsitzende	 Daniel	 Poiger	 (tel.	 09964	 610450)	 und	  
1.	Kommandanten	Wilhelm	Poiger	zur	Verfügung.		

 
                                             

Bestattungen Steinbeißer 
 

94375 Stallwang  Kirchberg 7 
Tel (09964)610070 Mobil: 0176/51499532 

www.bestattungen-steinbeisser.de 
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Niederschrift
über	die	nicht	öffentliche	Versammlung	der	Jagdgenossen	
am	Freitag,	den	08.03.2024	im	Gasthaus	Menacher	in	Wet-
zelsberg
Tagesordnung: 
1.	Begrüßung
2.		Rechenschafts-	und	Kassenbericht
3.		Bericht	des	Kassenprüfers
4.	Beschlussfassung	 über	 die	 Entlastung	 des	 Jagdvor-
stands	und	des	Kassenführers

5.	Beschlussfassung	über	die	Verwendung	des	Jagdpacht-
schillings

6.		Wahl	des	2.	Jagdvorstandes
7.		Wünsche	und	Anträge
Anlagen:	Anwesenheitsliste
Beginn	der	Versammlung	um		 20:00	Uhr
Ende	 	 	 	 21:00	Uhr
Vor	Beginn	der	Versammlung	trugen	sich	alle	Jagdgenos-
sen	in	die	Anwesenheitsliste	ein.											
Danach	waren	 es	 22	 Jagdgenossen	mit	 einer	 Fläche	von	
197,6410	ha.

1.	Gegen	20:00	Uhr	eröffnete	Jagdvorsteher	Johann	Stahl	
die	Versammlung	der	Jagdgenossen	und	begrüßte	alle	
aufs	herzlichste,	besonders	die	Jagdpächter	Peter	Wolf	
und	 Thomas	 Nadler,	 sowie	 die	 Jäger	 Hubert	 Blabl,	
Hobmaier	Martin	und	Ersten	Bürgermeister	Max	Dietl.	
Anschließend	bedankte	sich	JV	Stahl	bei	den	Jägern	für	
das	 gespendete	 Jagdessen	 und	 3	 Getränken.	 Johann	
Stahl	 stellte	 die	 Ordnungsmäßigkeit	 der	 Ladung	 fest	
und	gab	die	Tagesordnung	bekannt.

2.	 JV	 Stahl	 ging	 auf	 das	 Jagdgeschehen	 des	 vergange-
nen	Jahres	ein.	Laut	Forstbeamten	Rudi	Laschinger	ist	
das	Verbissgutachten	noch	 tragbar.	Stahl	erklärte	 sich	
für	 eine	 Waldbegehung	 bereit,	 diese	 kann	 aber	 laut	

Behörde	 nur	 unter	 der	Woche	 stattfinden,	 dass	 Inter-
esse	hierzu	war	gering.	Mit	den	Wildschweinen	gab	es	
keine	größeren	Probleme.	Der	Abschussplan	wird	laut	
Beschluss	beibehalten.	Das	Verbissmittel	ist	bei	JV	Stahl	
und	Stefan	Neumaier	bei	Bedarf	abzuholen.	Anschlie-
ßend	 trug	 Kassier	 Ettl	 den	 Kassenbericht	 vor.	 Stahl	
bedankte	 sich	 auch	 bei	 den	Mitgliedern	 des	 Jagdaus-
schusses,	 sowie	beim	Kassier	und	den	Kassenprüfern	
für	die	gute	Zusammenarbeit.

3.Kassenprüferin	 Magret	 Fuchs	 erklärte,	 dass	 Eckmann	
Andrea	und	sie	die	Kasse	geprüft	haben.	Diese	ist	Ord-
nungsgemäß	geführt	und	ohne	Mängel.	Sie	bat	um	Ent-
lastung	des	Vorstands	und	des	Kassiers.

4.	Der	Vorstand	und	Kassier	wurden	einstimmig	entlastet.	
(22:0)

5.Es	wurde	beschlossen,	dass	vom	Jagdpachtschilling	wie-
der	3,50	€	ausgezahlt	werden.	(22:0)	

	 Des	Weiteren	wurde	einstimmig	beschlossen,	dass	eine	
Spende	an	die	HVO	Gossersdorf	für	ihr	neues	Einsatz-
fahrzeug	in	Höhe	von	250,00	€	bezahlt	wird.

	 Jagdpächter	Wolf	erhält	auf	 seinen	Antrag	eine	Bezu-
schussung	in	Höhe	von	1.500,00	€	für	seine	neu	ange-
schaffte	Drohne	zur	Rehkitzrettung.

	 Bericht	des	Jagdpächters:	Jagdpächter	Peter	Wolf	ging	
auf	 den	Abschussplan	 ein	 und	 gab	 bekannt,	 dass	 er	
erfolgreich	erfüllt	wurde.	Wolf	appelliert	an	die	Land-
wirte,	rechtzeitig	vor	dem	Mähen	der	Wiesen	bescheid	
zu	geben.	Jagdpächter	Wolf	bedankte	sich	bei	den	Jagd-
genossen	für	die	gute	Zusammenarbeit.	

6.	Herbert	Schambeck	wurde	einstimmig	zum	stellvertre-
tenden	Jagdvorstand	gewählt.

7.	Am	Ende	der	Versammlung	bedankte	sich	JV	Stahl	bei	
Familie	Menacher	für	das	hervorragende	Jagdessen.

Gegen	21:00	Uhr	schloss	Stahl	die	Versammlung.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Landorf

Die	 Freiwillige	 Feuerwehr	 Landorf	 lädt	 zu	 Ihrer	 Jahres-
hauptversammlung	 ein.	 Die	 diesjährige	 Mitgliederver-
sammlung	 findet	 am	 Samstag,	 den	 18.05.2024	 um	 19:30	
Uhr	 im	 Feuerwehrhaus	 Landorf	 statt.	 Alle	 Mitglieder	
sind	 hierzu	 herzlich	 eingeladen.	 Nach	 einer	 Begrüßung	
und	einen	gemeinsamen	Essen	stehen	folgende	Tagesord-
nungspunkte	auf	dem	Programm:	
Rechenschaftsbericht	mit	Aussprache,	Bericht	des	Jugend-
warts	 mit	 Aussprache,	 Kassenbericht	 mit	 Aussprache,	
Kassenprüfbericht	 und	 Entlastung	 der	 Vorstandschaft,	
Ehrung	 langjähriger	 Vereinsmitglieder,	 Grußworte	 der	
anwesenden	 Ehrengäste,	 Ausblick,	 Sonstiges,	 Wünsche	
und	Anträge.	Abschließend	findet	 noch	 ein	 Schlusswort	
statt.	 Die	 freiwillige	 Feuerwehr	 Landorf	 freut	 sich	 über	
eine	zahlreiche	Teilnahme.	Für	Fragen	 steht	 1.	Vorstand	
Daniel	Poiger	(tel.	09964	610450)	zur	Verfügung.	

Nordic Walking mit „Wir bewegen uns“ 
kommt großartig an!

Am	 Montag,	 08.	 April,	 startete	 die	 Gesundheitssport-
gruppe	„Wir	bewegen	uns“	in	die	Nordic-Walking-Saison.	
Bislang	sind	40		Frauen	und	Männer	aller	Altersgruppen	
angemeldet.	 	27	nahmen	die	Start-Etappe	von	Stallwang	
über	Erpfenzell	und	Rattiszell	in	Angriff,	26	beendeten	die	
9-KM-Runde.	Ein	wirklich	vielversprechender	Auftakt	in	
eine	gesundheitsfördernde	Saison.
Nun	wollen	 die	Organisatoren	 auch	 all	 jenen,	 die	 nicht	
ganz	 so	 sportlich	 ambitioniert	 sind	 	 und	 lieber	 gemüt-
lich	 unterwegs	 sein	möchten,	 die	Möglichkeit	 geben,	 in	
einer	eigenen	Gruppe	kurze	Strecken	zu	gehen.	Es	macht	
ja	doch	in	einer	Gruppe	mehr	Spaß,		als	allein	auf	weiter	
Flur	zu	sein.	Wer	gerne	in	einer	solchen	Gruppe	dabeisein	
möchte,	meldet	sich	bitte	per	WhatsApp	oder	telefonisch	
bei	Helmut	Schlecht,	0176-576	22	457.	Es	sollte	doch	Leute	
geben,	die	nach	dem	Motto	„lieber	a	bisserl	bewegen	als	
gar	ned“		Gleichgesinnte	suchen.	
Wir bewegen uns

Jagdgenossenschaft Schönstein 
Schönstein, 08.03.2024
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Große Zustimmung für Geschwindigkeits-Messanlage  
Die	erste	mobile	Geschwindigkeits-Messanlage	in	der	Gemeinde,	gespendet	vom „Förderverein Zukunft Stallwang 
e.V.“,	stößt	bei	der	Bevölkerung	auf	große	Zustimmung.	Und	das	aus	gutem	Grund.	Da,	wo	gemessen	wird,	sinken	
mittlerweile	die	Überschreitungen	der	zulässigen	Höchstgeschwindigkeit	spürbar.
Dass	dies	dringend	notwendig	ist,	zeigt	die	aktuelle	Auswertung	der	gesammelten	Daten	der	Anlage.	So	waren	am	
Ortseingang	aus	Richtung	Landorf	im	August	2023	rund	85	Prozent	aller	Verkehrsteilnehmer	zu	schnell	unterwegs.	
Die	gemessene	Höchstgeschwindigkeit	betrug	unglaubliche	142	Stundenkilometer.	Am	Kirchberg	waren	von	Sep-
tember	bis	Anfang	Dezember	die	Hälfte	aller	Fahrzeuge	zu	schnell,	in	Schönstein	im	Dezember	fast	66	Prozent.	Dort	
betrug	das	höchste	gemessene	Tempo	in	der	30er-Zone	gefährliche	71	Stundenkilometer.
Relativ	zivilisiert	geht	es	übrigens	am	Dorfplatz	zu.	Nur	knapp	3	Prozent	Überschreitungen	sind	dort	(in	Richtung	
Straubing)	seit	Ende	Januar	2024	gemessen	worden.	Der	Förderverein	wird	sich	weiter	für	mehr	Verkehrssicherheit	
und	mehr	Zukunft	in	der	Gemeinde	einsetzen.

Text: Thomas Schmiedt

Zierde und Nutzen beim Garteln 
 Bürgerfrühstück mit Vortrag „Mobile Gärten“

Einen	sehr	guten	Besuch	konnte	der	Obst-	und	Gartenbauverein	beim	diesjährigen	Bürgerfrühstück	am	Samstag,	24.	
März,	verzeichnen.	Mit	58	Gästen	war	das	Pfarrheim	voll.	Das	aufgebaute	Buffet	ließ	keine	Wünsche	offen.	Das	Vorbe-
reitungsteam	hatte	sehr	gute	Arbeit	geleistet,	das	Pfarrheim	frühlinghaft	dekoriert	und	Köstliches	angeboten.	Von	Süß	
bis	Pikant	war	alles	dabei.	Nach	der	Stärkung	referierte	Kreisfachberater	Harald	Götz	über	das	Thema	„Mobile	Gärten	
–	Ernten	auf	Balkon	und	Terrasse“.	Er	wies	dabei	auf	die	unterschiedlichen	Voraussetzungen	hin,	die	dafür	nötig	seien.	
Bei	der	Pflanzung	von	Obstgehölzen	müsse	man	immer	beachten,	dass	dies	über	einen	kürzeren	Zeitraum	möglich	sei,	
aber	nicht	auf	Dauer.	Mit	Erdbeeren	sei	ein	Naschgärtchen	auf	dem	Balkon	leichter	zu	bestücken	als	mit	Beerensträu-
chern	oder	Säulenbäumen.	Bei	Gemüse	im	Balkonkasten	gehe	es	mit	schnellwachsenden	Kulturen	sehr	gut.	Schnittsalat,	
Radieschen	oder	Kräuter	seien	ideale	Pflanzen.	Bei	Tomaten	sei	eine	Topfpflanzung	an	der	Hausmauer	und	unter	einem	
Überdach	bereits	Standard,	da	diese	bei	Nässe	von	oben	anfällig	für	die	Krautfäule	sind.	Auch	Paprika	und	Peperoni	
gedeihen	im	Topf	perfekt.	Beim	Gärtnern	auf	Balkon	und	Terrasse	müsse	man	beachten,	wieviel	Erde	die	Kulturen	benö-
tigen,	welches	Saatgut	geeignet	sei,	wie	die	Überwinterung	gelingt,	wie	ideal	der	Standort	ist	oder	wie	es	mit	der	Wasser-	
und	Nährstoffversorgung	klappt.	Torffreie	Erde	sei	zu	empfehlen,	aber	diese	könne	das	Wasser	nicht	so	gut	speichern.	
Da	rate	er	zu	einer	Zumischung	von	Gartenerde	oder	Kompost.	„Zierde	und	Nutzen	kann	man	auf	Balkon	und	Terrasse	
sehr	gut	kombinieren“,	 informierte	Götz.	„Kapuzinerkresse	oder	Ringelblumen	haben	als	 essbare	Blüten	durchwegs	
dekorativen	und	schmackhaften	Charakter.“	Mit	Bildern	unterlegt	zeigte	er	gelungene	Beispiele,	wie	man	das	Umfeld	
am	Haus	gestalten	kann.	OGV-Vorsitzende	Gudrun	Brunner	dankte	dem	Referenten	mit	einem	Präsent	für	den	gelun-
genen	Vortrag	und	ihren	Helfern	für	die	geleistete	Arbeit.	„Ich	hoffe,	Sie	gehen	jetzt	satt	nach	Hause	und	sagen:	mein	
Wissen	hat	sich	bestätigt	oder	ich	habe	was	Neues	gehört“,	verabschiedete	sie	die	Gäste.		Text und Foto: Andrea Völkl

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559

... FÜR DEINE (T)RÄUME

Chamer Straße 8a
94375 Stallwang

T: 09964 / 610 830

BODENBELÄGE UND GARDINEN

hollmer-raumausstattung.de
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„FRAU SCHMIDT“ geht in die 2. Saison
Nach	der	erfolgreichen	Premiere	im	letzten	Jahr	laufen	im	Kultur-Café	„FRAU	SCHMIDT“	die	Vorbereitungen	für	die	2.	
Saison	bereits	auf	Hochtouren.	Lokale	und	regionale	Kreative	und	Künstler	werden	sich	in	den	Sommermonaten	dann	
direkt	am	Waldrand	in	Schönstein	(Weihermühl	4)	dem	Publikum	präsentieren.	Das	Motto	lautet	erneut:	`Kultur.Kaffee.
Kuchen.´.
Insgesamt	viermal	lädt	„FRAU	SCHMIDT“	ein.	Der	Startschuss	fällt	am	2.	Juni.	Weiter	geht	es	am	7.	Juli	und	4.	August.	
Saisonende	ist	dann	am	8.	September.	An	jedem	dieser	Sonntage	hat	„FRAU	SCHMIDT“	zwischen	14.00	und	17.00	Uhr	
geöffnet.	Und	nicht	vergessen:	„FRAU	SCHMIDT“	ist	ein	Open-Air-Café.	Deshalb	finden	die	Veranstaltungen	nur	bei	
trockenem	Wetter	statt.
Das	Kultur-Café	ermuntert	auch	in	diesem	Jahr	Kreative	und	Künstler	sich	zu	melden,	wenn	sie	bei
„FRAU	SCHMIDT“	einmal	dabei	sein	wollen.	Kontakt:	Thomas	Schmidt,	0	99	64/61	19	54,
thomas@werbeagentur-blauesschaf.de.

Text: Thomas Schmidt, Foto: Ursula Thiel-Schmidt

Nach dem tollen Start im vergangenen Jahr, freut sich das Kultur-Cafe „Frau Schmidt“auf die Saison 2024

TSV Stallwang/Ra�szell 

Eisstock 
Einladung zum Vatertagsturnier 

Der TSV Stallwang/Ra�szell-Eisstock lädt zum diesjährigen Vatertagsturnier am 09.05.2024 
ein.  
Einschreiben: ab 14:00 Uhr 

Start: ca. um 15:00 Uhr bei den Stockbahnen in Stallwang 

Startgebühr: 5,00 € pro Teilnehmer 
Es wird max. mit gelber Sommerplate gespielt.  

Die Mannscha�en werden unter allen Teilnehmern ausgelost.  
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.  
Um vorzei�ge Anmeldung bei Bernhard Schmidbauer wird gebeten (0160/92213962). 
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Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015 
E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30 
u. 14.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. nachmittag geschlossen, 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Kontakt: Tel. 09964/9680

Kühl- und Klimaanlagen
Getränke- und Schanktechnik
Fahrzeugkühlung
Beratung-Planung
Ausführung-Service

94315 Straubing-Ittling · Tel. 09421/702020 · Fax 7020230

w w w. k a e l t e - k n o t t . d e

kälte knott

 
Werbung für das Stallwanger Gemeindeblatt 2024 – alle 2 Monate (Febr., April, Juni………) 
 
1-spaltig, 3,5 cm hoch 
 
 
             
 
 
 

     
                           

                               
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

               a n d l   
 
                 Metallbau + Bauspenglerei 
Edelstahlverarbeitung + Schmiedearbeiten 
Landmaschinen- /Schlepperteile + Spielzeug 
Rogendorf 3, 94354 Haselbach Tel. 09961 354  

 
 

 

 
 Inh. A. Heisinger e. K. 

Reinhard Ruhland
Bau- und Möbelschreinerei

94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44
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BUSUN T E RN EHMENBUSUN T E RN EHMEN

Ob Vereinsausflug oder Urlaubsfahrt, 
wir planen Ihre Reise. 

Tel: 09482 90940-18 Mail: reisen@piendl-woerth.de

G
m
b
H

Prommersberger 
 
 
Landmetzgerei – Partyservice – Lohnwursten 
 
Wetzelsberg 32, 94375 Stallwang 
Tel. 09964/395 oder 09944/302390                  Fax: 09944/302391 
E-Mail: T.Prommersberger@gmx.net       Handy:0160 95717561 

Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de



19



Gehe mit uns den nächsten Schritt!

BUNTES 
ARBEITSUMFELD 

GESUCHT?

Alle Jobs auch als Ausbildungsplatz!

...oderals Azubizum Metallbauer odertechn. Produkt-designer (mwd)

...als Schreiner/

Monteur oder Alubauer/

Metallbauer (mwd)

mit oder ohne

Ausbildung 

...als Schreiner/

r oder Alubauer/

Bewerbe

dich
jetzt...

Einfach bewerben unter: www.wintergarten-gruber.de

Oder per WhatsApp: +49 170 489 416 9




